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TOP 00 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der 

Tagesordnung (18:30) 

Rachel eröffnet die Sitzung um 18:40 Uhr, 23 Mitglieder anwesend, beschlussfähig. 

 

TOP 01 Änderung Beitragsordnung (18:42) 

Vorzug des TOPs 

Rachel: Letztes Mal Beitragsordnung nicht geändert. Jetzt neue Versionen 1) 12 ct aus dem 

Sozialtop, 2) 6 ct aus Sozialtopf und 6 ct aus Allgemeiner Haushalt. 12 ct Erhöhung wegen 

fzs. 

Paul: Siehe TV Tabellen „Vergleich Einnahmen und Ausgaben Sozialfond 2017 bis 2026“. 

Lücke 200.000 Euro an Sozialgeldern (nicht nur Sozialdarlehen). Paul spricht sich für 

Kürzung des Sozialtopfes aus, da dieser jedes Jahr immer höher ins unendliche wächst. 

Schmälerung um 12 ct nicht bedenklich. 

Musa: Letztes Mal bereits gesagt, dass Geld nicht aus dem Sozialtopf gehen sollte. Mia und 

Jenni als Soziali SPK & Ref hatten sich auch dagegen ausgesprochen. Studis werden 

vermehrt auf Sozialdarlehen angewiesen werden sein. 

Elias: 6 ct Kürzung sind wie viel Kürzung dann? 

Paul: 6 ct 1000 Euro. Also dann 2.000-3.000 Euro im Jahr für den Topf. Kein wirklicher 

Einschnitt. 

Oskar: Es ist auf Refinanzierung ausgelegt, also eigentlich sollte der Topf immer 

gleichbleibend gefüllt sein. Aber wir kriegen ja leider nicht alles zurück, es geht viel Geld 

verloren. Müssen schauen, wie wir Gelder zurückgezahlt bekommen 

Johannes: Um was nicht zurückkommt, zu finanzieren, und auch Inflationsausgleich 

irgendwann mal, sollte Geld bleiben.  

Rachel: Dann Regularien für Rückzahlung ändern und nicht 1000 Euro hinterher rennen. 

Habt ihr im Kopf, was wir abschreiben wollten über die letzten Jahre? 

Yujin: Wissen Sozialis und nicht wir. 

Rachel: Hält sich aber glaube in Grenzen, so 5.000 Euro. 

Paul: Egal, ob er kleiner wird wegen sowas, er wird langfristig viel größer. Erklärt die andere 

Lücke nicht. Sozialis eventuell Job die Jahre nicht gut gemacht, wegen vergessener 

Rückzahlungsanfragen zum Beispiel.  

Helena: Frage 1. Version warum 52 ct und 2. Version 54 ct? 

Rachel: Redaktioneller Fehler, sind eigentlich 52 ct.  

Jan Niclas: Frage an LHG und Co., die letzte Woche abgelehnt haben; was müssen wir 

machen, dass ihr euch positiv entscheidet? Verstehe, dass ihr fzs allgemein nicht gut findet, 

aber der Stura ist ja allgemein dafür. Wie sollten wir für euch Gelder aufteilen? 

Robert: Lehnen die Gelderhöhung des fzs komplett ab. Fzs sollte mit dem Geld haushalten, 

was er kriegt, was auch sehr viel ist. Vorschlag Meinungsbild, welche Version wir abstimmen 

sollen. 



Paul: Mia, weißt du Abschreibungssumme? 

Mia: 3.300 Euro. Erste Welle der Ausschreibungen. Weitere werden noch folgen, aber sind 

da noch am Anschreiben wegen Rückforderungen. 

Rachel: Nur Sozialfond wird abgelehnt in der einen Ecke, würde der gemischte Vorschlag 

durchgehen? Oder erklären, warum 12 ct aus dem Allgemeinen Haushalt abgelehnt wurde? 

Ist schwierig mit fzs klären wegen Erhöhung verschieben. 

Musa: Gemischte Variante wird keine Mehrheit finde, denke ich, aber nur Vermutung. 

Warum der Allgemeine Topf Variante keine Mehrheit fand, weiß ich nicht. 

Jan Niclas: Denke nicht, da in der aktuellen Konstellation Sinn hat. Der Stura hat 

beschlossen, dass der Stura erhöhen will, ihr verhindert jetzt einfach nur diese Umsetzung. 

Man kann unterschiedlich zum fzs stehen, aber die Allgemeinheit hat sich zur Erhöhung 

entschieden. Umsetzungsfrage ist ja jetzt eine andere. 

Jobst: Solche Zurechtweisungen brauchen wir nicht. Jede Hochschulwahl immer gegen fzs, 

also für Austritt, sind inhaltlich gegen ihn, wollen also kein Geld geben. Stehen also zum 

bereits gesagten. 

Mia: Inflationsausgleich beim fzs geschah nie, deshalb jetzt diese  

Paul stellt Antrag auf Austritt aus dem Fzs; Begründung damit wir konstruktiv jetzt 

abstimmen können. 

Rachel: 4 Leute sind dagegen, die nicht erhöhen wollen. Also wir kriegen ja auch ohne LHG 

eine Mehrheit theoretisch. Also warum kann der Rest sich nicht einigen? In der vorletzten 

Sitzung war die Mehrheit ja dafür, dass wir erhöhen in einer dieser Varianten. Andere 

Vorschläge, aus welchem Topf wir es nehmen? 

Musa: Allgemeiner Haushalt. 

Rachel: Ist ja aber für diese Legislatur durch. 

Robert: Dann einfach abstimmen. 

Rachel: Vorschlag erstmal Kompromissvorschlag abstimmen. Ansonsten dann nächster 

Stura. 

Robert: Beide Abstimmen mit geheimer Abstimmung. 

Paul zieht seinen Antrag zurück. 

 

Abstimmung über Version B 

Ja 14 

Nein 11 

Enthaltung 0 

abgelehnt 

 

Rachel: Abstimmung über Version A? 

Musa: Nein 



Rachel: Du meldest das dem fzs? 

Lukas: Ja. 

Elias: Du meintest letztes Mal, es sei nicht so dringend die Erhöhung? 

Lukas: Es gibt niemanden beim fzs, der da sitzt und auf das Geld von Halle zahlt. Wir zahlen 

viel Geld, verlieren nur irgendwann Mitgliedsrechte, wenn wir Beitrag nicht erhöhen. Denen 

auch egal, ob wir das jetzt oder nächstes Jahr zahlen statt Stufenzahlung ist eigentlich egal, 

noch entspannt.  

 

TOP 02 Angestelltenbelange (19:13)  

Han: 30.5. HIT, Stand als Stura. Link per Mail geschickt für Standschichten, bitte eintragen. 

Poster und Sticker für Hochschulwahlen da. Heute war erste Verteilaktion. Erste Verteilaktion 

in den Mensen, Sticker gut weggegangen, nächste Woche Montag wieder, wollte nochmal 

neue nachbestellen Holosticker, weil kein Datum drauf und wiederverwendbar, wenn sie jetzt 

nicht verbraucht wird. Bräuchte Mittelfreigabe aus dem Wahltopf 300 Euro, mein Vorschlag. 

Elias: Sticker sind cool und Geld ist im Topf dafür vorgesehen. 

Rachel: Beim Verteilen hab ich vorhin direkt am Tisch gutes Feedback bekommen und stellt 

Antrag auf Mittelfreigabe. 

Mittelfreigabe 300 Euro aus Wahltopf für Sticker 

25/0/0 angenommen 

 

Han: Neue Werbemittel nachbestellen; HIT & Campus Open Air: Bambusbesteck 1000 

Stück. Letztes Mal auch 2 Jahre gehalten. Aber beim Campus Festival wird vielleicht mehr 

weggehen. Mittelfreigabe 2000 Euro. Oropax noch 220 Stück, für Bib & Campus Open Air 

gut verwendbar, auch für Awarenessteam rausgebbar. 1000 Stück bestellen für 500 Euro 

Mittelfreigabe. Temporäre Tattoos Mittelfreigabe 500 Euro für 1000 Stück, 3-4 Motive. 

Musa: Ich finds gut, stellt Antrag auf Mittelfreigabe. 

Mittelfreigabe 3000 Euro aus dem Öffitopf für Bambusbesteck, Oropax und temporäre 

Tatoos 

24/0/1 angenommen 

 

Han: Sturaflyer sehr veraltet und bald leer. Können also neue designen und bestellen. Per 

Mail Link zur Umfrage gestellt, gerne mitmachen, was euch da wichtig ist. Ansonsten 

kommen diese Woche noch viele Videos online, morgen Löwenrunde und Wahl-O-Mat geht 

online. 

 

Anne (Büro): Verteilaktion unterstützt. Neue Getränke bestellt. Herr Kreuz hatte letzte 

Bafögberatung, jetzt greift neues Konzept mit Sozial-Bafög-Beratung. Gespannt auf Bericht 

dann bald. Ansonsten Hinweis Gino fragte, ob Sturaleute Aufsteller an Campus verteilen 

können. Bitte abholen dann zu Bürozeiten. 

 



TOP 03 Referent*innenbelange (18:50)  

Lukas: SRK Mitgliederzuwachs Polizeihochschule. Wunsch nach mehr Unterstützung in SRK 

Landtagswahlgruppe, bald Demo in Magdeburg organisiert. Nur Magdeburger bisher dort 

organisiert in der Gruppe. Letzte SRK-Sitzung Projekt CampusProtect, Versicherungsfirma 

Studierende für 8-14 Euro im Jahr vor Exmatrikulation zu versichern. Interessiert das den 

Stura? 

Elias: Reicht als Info oder welche Exmatrikulationen? 

Lukas: Alle Arten der Exmatrikulation, Rechtsschutzversicherung sozusagen. Ich weiß aber 

nicht, ob wir die Rechtsschutzversicherung dann für unsere Studis versichern oder ob wir nur 

werben sollen. 

Rachel: Verstehe nicht, warum man dann nicht einfach eine eigene 

Rechtsschutzversicherung holt. Also gerade kein Interesse erstmal als Stura. 

Lukas: Hochschulwahlkampf danke an alle angetretenden Listen. Wahlomat wird online 

gehen, sollen wir da in einer Sturasitzung mal eine Auswertung vornehmen? Bei 6/22 

Thesen einig beispielsweise. Ist das gewünscht? 

Elias: In diesem oder nächsten?  

Lukas: So wie es passt. 

Elias: Wäre spannend. 

Lukas: Morgen Löwenrunde 19 Uhr. 6/7 Listen klare Zusage, ein Vielleicht. Kommt gerne. 

Termin morgen 16 Uhr am Uniplatz oder im Halleschen Saal Bücherverbrennungsgedenken 

1933 durch Nationalsozialisten. Becker und OB Vogt werden auch da sein. 

Sturavertreter*innen wäre schön. 

Oskar: Jenni und ich letzten Schritt für AK Inklusion gemacht, Treffen mit den gewählten 

Posten, alle eingeführt in Formulare und Prozedere. Uni Burg Kampagne Briefwahl Flyer & 

Online-Materialien für das Thema Landtagswahl. Wenn wir das gut finden, können wir das 

auch verbreiten über unsere Kanäle. 

Elias: Klingt gut, dass wir sagen, geht wählen mit dieser Kampagne. Andere Hochschulen 

werden da auch mitmachen. 

Rachel stellt Antrag, dass wir Kampagne teilen über Stura-Kanäle 

Abstimmung über Kampagne teilen zur Landtagswahl, dass Leute wählen gehen 

20/0/3 angenommen 

Berichte anderer Referate siehe TV. 

 

TOP 04 Berichte der Sprecher*innen (19:35) 

Elias: Vorsitz Protokolle durchgeschaut vom SPK. Viel zu tun privat und beruflich bei Leonie 

und mir.  

Finanzis: warten auf KPA-Bericht. Tagesgeschäft. Warten auf Zahlen der Uni und Großteil 

der Semestergeldanträge der Fachschaften. 

Sitzungsleitung: Bericht siehe TV. 



Sozialis: Tagesgeschäft. Alles läuft gut. Keine Darlehensanfragen. 

FSR-K: Siehe TV. IGs und FSRs wünschen sich mehr solche Fachschaftsabende. 

 

TOP 05 Berichte der Arbeitskreise (19:42)  

1. Hastuzeit: Warten auf Drucklieferung der neuen Ausgabe. Im Herbst einige 

Redaktionsmitglieder werden vermutlich gehen, also Werbung geplant für neue Mitglieder. 

Planen Infoabende im Juni. 

2. AK alv: Abmeldung. 

3. AK Wohnzimmer: Einkauf für morgen erledigt, Afterparty Löwenrunde. Ansonsten 

Brainstorming. Bald Backen für HIT. 

4. AK Zivilklausel: nichts neues. 

5. AK que(e)r einsteigen: Planen Veranstaltung für IDAHOBIT mit der Stadt. Planung CSD. 

6. AK Ökologie: zwei Veranstaltungen geplant; Podiumsdiskussion im Juni und was am 29.5. 

7. AK Studieren mit Kind: nichts neues. 

8. AK Protest: Bericht siehe TV. 

Robert: Haben viel über Allgemeinpolitisches Mandat gesprochen wegen Teilauto und Co. 

Bitte den AK drauf hinweisen auf diese Diskussion und die Rechtsauffassung, dass ein AK 

Leute zur AK Verbotsdemo kutschiert. 

Rachel: Wir senden dann den Absatz an den AK Protest. 

Yujin: Sie sollten generell mal zur Sitzung kommen. 

 

9. AK Inklusion: nicht da. 

10. AK Uni im Kontext: nicht da. 

11. AK Kritischer Jurist*innen: Bericht siehe TV. 

12. Studierendenradio: Jemand von uns moderiert Radio Corax. Am Bodensee 

Radioconnecting bald. Bald AK Inklusion Interview. 

13. AK Gewerkschaftliche Arbeit: Letzte Woche Sitzung. Stärkere Vernetzung SHKs soll 

aufgebaut werden für kommende TVStud-Phasen. 

14. AK gegen Antisemitismus: Bericht siehe TV 

15. AK Awareness: Bericht siehe TV 

16. AK Antirassismus: Bericht siehe TV 

 

Paul: AK-Sprechstunde die meisten waren nicht da. Kann die nach einmaligem 

Nichtkommen sperren. Werde also allen AKs eine Email diesbezüglich senden, dass sie 

gesperrt sind, weil ein Bericht bei einer AK-Sprechstunde nicht reicht. Viele waren ja auch oft 

sonst nicht da. AK alv wegen Abmeldung in Ordnung.  



Rachel: Heute eigentlich keine AK-Sprechstunde, da reicht Bericht. Ansonsten aber legitim. 

 

TOP 06 Anträge & Diskussionen (19:52) 

Rachel: TOP verfällt, weil keine Anträge erhalten. 

 

Pause 

 

TOP 07 Wahlparty “Vibes and Votes” (20:10) 

Rachel: Gino Finanzplan Wahlparty 2850 Euro. 100x Getränkemarken für Mitglieder, 

Referate, Mitarbeitende, FSRs. Wert 4,50 Euro Marke. 37 davon für die neuen Mitglieder. 4. 

Juni 22 Uhr im Bronson. 

Kein Diskussionsbedarf 

Rachel stell Antrag auf Mittelfreigabe 

Abstimmung über Mittelfreigabe aus Veranstaltungstopf 2850 Euro Wahlparty 

22/0/2 angenommen 

 

Paul: Campus Open Air Stura Stand, Gino bittet um Freiwillige, bis nächste Sitzung bei ihm 

melden. 

Rachel: Sicherlich in Schichten. 

 

TOP 08 Neuwahl Wahlausschuss (20:15)  

Rachel: Nur 4/5 Mitglieder für Wahlausschuss gewählt, eine Person jetzt wegen Zeitmangel 

zurückgetreten. 3 Personen zu wenig für Konstituierungen. 2 Nachbesetzungen jetzt. Die 

Zurückgetretene Person hat auch noch kein Geld bekommen. Ausschreibung im SPK 

beschlossen. Dürfen wir im SPK dann nächste Woche die Bewerbungen durchschauen 

wegen Zeitmangel?  

Robert: Ihr macht das schon. 

Anne: SPK-Sitzungen eh öffentlich, Mitglieder können also zuschauen und mitreden. 

Christian: Satzung sagt der Stura beschließt den Wahlausschuss. 

Rachel: Können Bewerbungen SPK-Sitzungen anhören und dann Umlaufbeschluss machen. 

Elias: Gab es nicht Zeitdruck auch? 

Rachel: Sturawahl wäre erst 1.6. Wahl. 

Christian: Umlaufbeschlüsse wegen Personal nicht ok laut Satzung. 

Rachel: Ist ehrenamtlicher Posten, kein fester Job. Also wäre ok. 



Robert: Oder Pfingstsitzung statt 25.5. an einem anderen Tag? 

Rachel: 26.5. 18:30 Uhr, wer hat Zeit, sonst ohne Beschlussfähigkeit kein Sinn. Nur 10 Leute 

doof. Also dann einfach SPK-Sitzung, alle können zuschauen und dann Umlaufbeschluss. 

Bewerbungen schicken wir ja dann rum vorher. Umlaufbeschluss geht bis bestimmten 

Zeitpunkt oder bis eindeutiges Ergebnis erreicht ist, also je eher ihr abstimmt, desto eher 

haben wir den Beschluss und können den Bewerbenden Bescheid geben. 

Zustimmung im Raum. 

 

 

TOP 09 Wahl stellv. Finanzis (20:25)  

Rachel: Brauchen theoretisch zwei, aber eine Person wäre auch gut. Bis zum Ende der 

Legislatur.  

Musa: Ich schlage Bennet vor. 

Bennet: Ok. 

Abstimmung über Bennet als stellvertretenden Finanzi. 

21/0/0 angenommen 

Bennet: Ich nehme die Wahl an. 

 

Musa: Ich schlage Jobst als zweiten Stellvertreter vor. 

Jobst: Kein Interesse, bereits ausgelastet. 

 

TOP 10 Diskussion Statement (20:28) 

Zurückgezogen. 

 

TOP 11 Sonstiges (20:29) 

Nichts. 

 

 

Rachel beendet die Sitzung um 20:29 Uhr. Nächste Sitzung am 8. Juni 2026.  


